P R E S S E I N F O R M A T I O N


Bundeskartellamt: EWE günstigster Regionalversorger 

Oldenburg, 4. Januar 2007. Der Oldenburger Energieversorger EWE bietet in der Gruppe der Unternehmen, die in mehreren Bundesländern aktiv sind, im Schnitt die günstigsten Preise für Erdgas. Dies bestätigt der gestern veröffentlichte Preisvergleich des Bundeskartellamtes (www.bundeskartellamt.de). EWE-Kunden zahlen danach z. B. bei einer Abnahme von 20.000 Kilowattstunden pro Jahr rund 200 Euro weniger als Kunden des teuersten der 35 verglichenen Anbieter. 

„Dies zeigt, dass man auch unter ungünstigen Ausgangsbedingungen günstige Preise anbieten kann“, kommentierte EWE-Vorstandsvorsitzender Dr. Werner Brinker das Ergebnis. EWE sei durch ein großes Versorgungsgebiet mit einer geringen Bevölkerungsdichte gegenüber anderen Unternehmen im Nachteil. 

Bezieht man neben dem Preisvergleich für überregionale Erdgasversorger des Bundeskartellamts auch die Erhebungen der Landeskartellbehörden in den Vergleich ein, sind nur einige kleinere Versorger wie z.B. Stadtwerke günstiger als EWE. Diese sind aufgrund struktureller Unterschiede des versorgten Gebietes jedoch nicht mit EWE vergleichbar. Bei einer Abnahme von 20.000 Kilowatt-stunden pro Jahr befindet sich EWE bei diesem Vergleich bundesweit auf Platz 21 von über 700 Unternehmen. Danach zahlen EWE-Kunden im Ems-Weser-Elbe-Gebiet bei einem Jahresverbrauch von 20.000 Kilowattstunden netto rund 1.000 Euro pro Jahr inklusive Grundpreis. Die Differenz zwischen EWE und dem teuersten Unternehmen beträgt rund 400 Euro, die EWE-Kunden im Jahr weniger zahlen.

Auch im Gebiet Brandenburg und Rügen bietet EWE seinen über 170.000 Kunden sehr günstige Preise. Die Übersicht des Bundeskartellamtes sieht auf dem Gebiet der neuen Bundesländer nur zwei Versorger vor EWE. 

Das Bundeskartellamt hat zum Vergleich den EWE-Tarif „Sondervereinbarung S1“ herangezogen. Dieser wurde inzwischen in „EWE Erdgas classic“ umbenannt.  

Andere Preisvergleiche bestätigen, dass EWE auch für Industriekunden sehr günstige Preise bietet. Dies ergab zuletzt auch eine Analyse der Wirtschaftsprüfergesellschaft WIBERA. Danach sind die EWE-Erdgaspreise für Industriekunden rund 15 Prozent günstiger als der Durchschnitt. Der Bundesverband der Energieabnehmer (VEA) kommt in seiner Studie aus dem Oktober des vergangenen Jahres zu dem Ergebnis, dass EWE „preisgünstigstes Gasversorgungsunternehmen“ der untersuchten Netzgebiete sei. 

EWE hat zuletzt zum 1. November 2006 die Erdgaspreise für Haushaltskunden um netto 0,25 Cent je Kilowattstunde wegen gestiegener Bezugskosten angehoben. Diese Erhöhung ist im Preisvergleich des Bundeskartellamtes bereits berücksichtigt. Derzeit prüft EWE mögliche Auswirkungen der sinkenden Ölpreise auf den Erdgaspreis. 

Nähere Information zu den EWE-Erdgaspreisen erhalten Kunden unter www.ewe.de oder kostenlos unter der Nummer 0800-1002100.
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